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Bericht der Präsidentin
Eigentumsverhältnisse
Die Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg GmbH mit Sitz 
am Hasliberg setzt sich wie folgt zusammen:
– Genossenschaft der aktiven Skilehrer CHF 60 000 
 (Vertreter: Christian Willi, Peter Stähli)
– Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG CHF 40 000
 (Vertreter: Reto Schläppi)
– Haslital Tourismus CHF 20 000 
 (Vertreter: Simon Zobrist)

Unser Motto …
… Winterglück mit deiner Skischule …, die Vorbereitungen 
für die vergangene Saison 2018/19 sind alle einwandfrei 
und nach unseren Wünschen über die Bühne gelaufen.

Ich besuchte die Delegiertenversammlung in Zermatt, wo 
der Verband Swiss Snowsports Jürg Friedli als neuen Prä-
sidenten gewählt hat.

Mitte Dezember haben wir unseren Fortbildungskurs am 
Hasliberg durchgeführt, bei dem die Themen «Magic Mo-
ments», «Teste unsere Skilehrer» und das neue Angebot 
«Skifahren lernen in 3 Tagen» im Vordergrund standen.

Genau zum richtigen Zeitpunkt schneite es ergiebig. Die 
Grundlage für einen erfolgreichen Winter war gelegt. Über 
die ganze Wintersaison konnten wir uns glücklich schätzen 
– es herrschte sehr gutes Schneesportwetter. Unsere Win-
terwunderlandschaft zeigte sich von der schönsten Seite. 
Allerdings war die Skisaison mit dem 31. März 2019 bereits 
zu Ende, da der Skibetrieb nicht bis zu Ostern weitergeführt 
wurde. Als krönender Abschluss wurden am 1.  April 2019 
sämtliche Leistungsträger von der BMH zu einem Skirennen 
mit anschliessendem Speis und Trank im Hotel Reuti einge-

laden. Ein herzliches Dankeschön geht an Hanspeter Wen-
ger, der uns dies alles ermöglicht hat.

Unser Skischulleiter Heinz Anderegg, der im Vorstand des 
Berner Skischulen- und Schneesportlehrer-Verbands (BSSV) 
Einsitz hatte, wurde dieses Jahr zum Präsidenten gewählt. 
Ganz herzliche Gratulation, Heinz!

Die Vorbereitungen der kommenden Wintersaison mit dem 
Swisspeak Resorts Meiringen sind in vollem Gange. Wir be-
sichtigten die Swisspeak Resorts in Vercorin und Zinal, um 
uns auf das zusätzliche Gästeaufkommen für die kommende 
Saison vorzubereiten.

Auch wurde eine neue Bekleidung für unsere Schneesport-
lehrerinnen und -lehrer organisiert. Die aktuelle Skischulbe-
kleidung hatte bereits ausgedient. Nach diversen Anproben 
und Tests steht das Tenue fest. Wir sind gespannt auf das 
neue Erscheinungsbild. 

Die Details zum Saisonverlauf und zu den erreichten Zielen 
können Sie dem Bericht des Skischulleiters entnehmen.

Ein grosser Dank geht an unseren Skischulleiter Heinz Ande-
regg, der mit seiner kompetenten, innovativen Art das Un-
ternehmen führt. Auch unseren Leistungsträgern BMH AG, 
Haslital Tourismus und den «Landbesitzern Bidmi» gebührt 
ein kräftiges Dankeschön.

Halten wir zusammen, denken wir vernetzt – nur so funktio- 
niert unsere wunderschöne Destination Meiringen-Hasliberg/ 
Haslital.

Uschi Huber
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Bericht des Skischulleiters 
Fazit
Sehr gute Schneeverhältnisse ab Mitte Dezember und viel 
Sonnenschein während praktisch des gesamten Winters 
prägten die Saison 2018/19. Wer den Winter in all seinen 
Facetten erleben wollte, fand im Haslital sicher ein passen-
des Angebot. Die perfekten äusserlichen Bedingungen be-
günstigten das erfolgreiche Geschäftsjahr 2018/19, welches 
mit einem neuen Rekordumsatz von nahezu 1 250 000.00 
abschliesst. Dies bedeutet rund 3 % mehr erteilte Unter-
richtslektionen, total 73 612 Stunden Unterricht sowie eine 
Steigerung des Umsatzes von 3.5 %. 

Die Natur ist ein Faktor für den Erfolg einer Skischule. Wei-
tere Faktoren sind ein positives wirtschaftliches Umfeld 
sowie hoch motivierte und sehr gut ausgebildete Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Wie die Natur, kann eine Skischule 
auch das wirtschaftliche Umfeld nicht direkt beeinflussen. 
Somit lag der Schwerpunkt in der Aus- und Weiterbildung 
der Lehrkräfte. 

Folgende Kurse und Ausbildungstage wurden von unserem 
Team besucht: 

Präsidenten- und Skischulleiter Konferenz in Zermatt  
4 Tage Präsidentin 

Forum in Zermatt  
4 Tage Technische Leiter/innen

Ausbildungsleiterkurse Ski und SB 
3 Tage  KlassenlehrerInnen

Saisonvorbesprechung / Kick-Off-Meeting 
1 Tag alle Lehrkräfte

Fortbildungskurse Ski und SB, FK Hasliberg 
2 Tage alle Lehrkräfte

Einführungskurse Ski, SB, Schneeschuhtouren 
5 Tage alle neuen Lehrkräfte

Lawinenkurs Hasliberg  
2 Tage 20 Lehrkräfte 

Interne Trainings während des Winters 
15 Tage alle Lehrkräfte

Nebst diesen fixen Ausbildungstagen, besuchten rund 20 % 
der Lehrkräfte externe Ausbildungen bei unserem Dach-
verband Swiss Snowsports, bei Jugend und Sport oder bei 
Swiss Ski. Im Schnitt besuchten alle Lehrkräfte mindestens 
fünf Aus- oder Fortbildungstage. Bei einigen waren es fast 
vier Wochen Aus- und Weiterbildung. 

Der Vorstand und die Skischulleitung sind überzeugt, dass 
der Erfolg einer Skischule zu einem grossen Teil über gut 
ausgebildete und motivierte Angestellte führt. Aus diesem 
Grund wird in Zukunft der Aus- und Weiterbildung der Lehr-
kräfte noch mehr Bedeutung geschenkt. Hier denken wir 
nebst der methodischen, didaktischen und technischen Aus- 
und Weiterbildung vor allem auch an Ausbildungen in der 
Kommunikation und im Umgang mit der Digitalisierung und 
in den sozialen Medien. 

Saisonverlauf
Mitte Dezember, genau zum richtigen Zeitpunkt, schneite es 
ergiebig. Zudem herrschte praktisch die ganze Weihnachts- 
und Neujahrszeit strahlendes Winterwetter und ermöglichte 
so einen erfolgreichen Saisonstart. Im Januar 2019 wurden 
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noch bessere Besucherzahlen als im Vorjahr erreicht. Vor  
allem der Bereich Events, die gesteigerte Nachfrage bei den 
Nachmittagsskikursen und die gute Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Internationalen Schulen trugen zu der sehr 
guten Auslastung im Januar bei. Der Februar war wie üblich 
der Hauptmonat bezüglich der Einnahmen. Wegen der spä-
ten Ostern verteilten sich die Sportferien von Ende Januar 
bis Mitte März. Dies führte dazu, dass die Umsatzzahlen im 
Februar leicht unter dem Vorjahreswert lagen, im März aber 
wieder mehr als Wett gemacht wurden. Weil diese Saison 
an Ostern kein Skibetrieb mehr stattfand, korrigiert sich das 
Resultat per Ende April etwas nach unten. 

Mit 36 806 erzielten Halbtageslektionen (73 312 Unter-
richtslektionen) konnte ein neuer Bestwert erzielt werden. 
Dieser wiederspiegelt auch der um rund 3.5 % gesteigerte 
Umsatz. 
 
Finanzen
Der Umsatz beläuft sich auf CHF 1 241 546, was ein neuer 
Höchststand bedeutet. 

Aufwandseitig verzeichneten wir Zunahmen beim Personal-
aufwand, welcher in direktem Zusammenhang mit dem ge-
steigerten Umsatz respektive den gesteigerten Unterrichts-
lektionen steht. Der Waren- und Dienstleistungsaufwand 
konnte fast bei allen Positionen reduziert werden. Total 
konnte in diesem Bereich rund ein Drittel der Kosten ein-
gespart werden. 

Der Betriebsaufwand nahm um rund 30 % auf rund CHF 100 000 
zu. Dies ist vor allem auf die Zunahme bei den Positionen 
Werbung (Druck des Prospektes für 2 bis 3 Jahre) und die 
Position Software/EDV (Investitionen ins neue Kundentool 
mySports und in den neuen Online Shop) zurückzuführen. 
Der Anlageaufwand hat sich um die in der letzten Saison 
getätigte Investition für den Beschneiungsschacht im Ski-

häsliland verringert und entspricht somit in etwa den Vorjah-
reswerten. Die Abschreibungen fallen gleich hoch aus wie 
im letzten Jahr. Der Aufwand beim Kapitalertrag konnte um 
knapp CHF 10 000 verringert werden. Dies ist vor allem auf 
die Reduktion bei den Kreditkarten-Kommissionen zurückzu-
führen. Der höhere Aufwand beim betrieblichen Aufwand 
entspricht dem steigenden Aufwand für den Unterhalt des 
Betriebsgebäudes. 
 
Investitionen
Die Hauptinvestitionen in der Saison 2018/19 liegen bei der 
kompletten Neuanschaffung der Bekleidung für die Lehrkräf-
te, beim Unterhalt und den Erneuerungen im Skihäsliland und 
des Betriebsgebäudes sowie im Bereich Software/EDV.

Events / Race Departement / LL
Durch die sehr gute Zusammenarbeit mit den Verantwort-
lichen der BMH AG sowie mit Hasli-Aktiv in den Bereichen 
Events / Race Departement / LL konnten die sehr guten 
Umsatzzahlen aus dem Vorjahr nahezu wieder erwirtschaf-
tet werden. Am meisten wurden Schneeschuhtouren und 
Team-Olympiaden verkauft. Die Einnahmen bei den Skiren-
nen und im Bereich Langlauf lagen leicht unter den Vorjah-
reswerten. 

Leider sind auch im abgelaufenen Winter Buchungen im 
Eventbereich nur aus direkten Anfragen oder in Zusammen-
arbeit mit der BMH AG und Hasli-Aktiv entstanden. Von der 
JRT oder Haslital Tourismus erreichten uns den ganzen Win-
ter keine Anfragen. 

Skihäsliland
Das Skihäsliland ist weiterhin das Herz der Schweizer Ski-
schule Meiringen-Hasliberg. Mit Ergänzungen bei den Ski-
häslifiguren, den neuen Fahnen, der Renovation und Neu-
gestaltung der Snowboardhütte wurde das Skihäsliland 
nochmals deutlich aufgewertet. 

B E R I C H T  D E S  S K I S C H U L L E I T E R S 
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Weitere Investitionen (Bsp. Renovation Zirkuswagen, Opti-
mierungen und Erneuerungen der alten Liftanlagen, Ergän-
zungen bei den Schanzen und Rails sowie beim Hilfsmateri-
al) sind nötig. Nur so bleibt das Skihäsliland attraktiv und ist 
für den erwarteten Gästeanstieg, infolge der Neueröffnung 
des Feriendorfes in Meiringen, gerüstet. 

Der neue Beschneiungsschacht im SHL hat sich bewährt. 
Mit einem zusätzlichen Schneeerzeuger im Hauptgelände 
kann dieses schneller eingeschneit und betriebsbereit ge-
macht werden.

Balis Park Hasliberg
Das neue Angebot im Balis Park Hasliberg traf mit seinen 
zwei Lines (blau und rot) perfekt die Bedürfnisse der heuti-
gen Jugendlichen. Nach einem Besuch im Balis Park, wollten 
die Kinder und Jugendlichen immer wieder dorthin zurück. 
Die Skischule unterstützte die Initianten beim Unterhalt mit 
rund 200 gratis Mannstunden sowie mit einem Kostendach 
von CHF 3000 für weitere Unterhaltsarbeiten während der 
Wintersaison 2018/19. Die Schweizer Skischule Meiringen-
Hasliberg ist vom Konzept überzeugt und wird die Initianten 
auch in der kommenden Saison beim Unterhalt mit Mann-
stunden und auch finanziell unterstützen. 

Winterspielfest 23./24. Februar 2019
Das diesjährige Winterspielfest wurde am Wochenende vom 
23./24. Februar 2019 durchgeführt. Traditionsgemäss fand am 
Samstag das Skirennen für die Kinder statt, welche den ein-
heimischen Nachmittagskurs im Januar sowie die Pauschal-
woche im Februar besucht hatten. An beiden Tagen herrschte 
tolles Winterwetter. Durch die Konzentration der Spielstatio-
nen an einem Ort, mit der Tyrolienne über den See als Haupt-
attraktion, besuchten am Samstag und Sonntag viele kleine 
und grosse Gäste das Winterspielfest. Ein weiterer Grund für 
die erfolgreiche Durchführung war, dass das Winterspielfest 
auch in diesem Winter mitten in der Hochsaison stattfand. 

Ski Alpin Kader Haslital Brienz (SAK) 
Die Zusammenarbeit mit dem Ski Alpin Kader Haslital Brienz 
verlief auch in diesem Winter sehr erfolgreich. Neu waren 
Stefan Abplanalp als Cheftrainer und Reto Huber als Zweit-
trainer für die Mannschaften der U16, U14 und U12 verant-
wortlich. Reto Schläppi (Chef) und Kilian Marty bereuten die 
Youngsters. Wiederum konnten viele Podestplätze eingefah-
ren werden: die Jugendschweizermeistertitel U16 im Slalom 
und SG durch Clemens Jobin, Bronze durch Janis Nägeli 
bei Jugendschweizermeisterschaft U16 im Riesenslalom, 
Platz 2 + 3 am Alpecimbra FIS Children Cup 2019 in Folgaria 
Italien und Siege in beiden Rennen am Migros Grand Prix 
Final durch Laura Huber sind international und national die 
herausragensten Resultate. Weitere Siege und Spitzenplät-
ze wurden durch verschiedene Athletinnen und Athleten auf 
regionaler Ebene im BOSV und in der Interregion erzielt. De-
tails können auf der Homepage www.skialpinkader.ch ent-
nommen werden 

Nachdem im Frühling bekannt wurde, dass Stefan Abpla-
nalp neu als Head Coach von Ilka Stuhec arbeiten wird, 
wurde Reto Huber vom SAK Vorstand als Cheftrainer ge-
wählt. Für die kommende Saison sieht die Trainercrew für 
das SAK wie folgt aus: Reto Huber (Cheftrainer) und Nicolas 
Zurfluh (Zweittrainer) betreuen die Gruppen U12, U14 und 
16. Reto Schläppi steht wegen der hohen Belastung im Ski-
rennzentrum nicht mehr als Chef Youngster zur Verfügung. 
Er wird aber weiterhin dem Trainerstab im SAK angehören 
und je nach Bedarf auf allen Stufen als Trainer im Einsatz 
stehen. Auch Kilian Marty wird durch seine berufliche 
Weiterbildung nicht mehr so oft als Youngster Trainer zur 
Verfügung stehen. Aufgrund dieser personellen Verände-
rungen im Youngster Team, wurde entschieden, dass die 
Trainings neu vom Cheftrainer koordiniert werden. Wegen 
der grossen Teilnehmerzahl (rund 20 Athletinnen und Ath-
leten) werden bei den Youngsters neu drei Trainingsgrup-
pen geführt. 
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Folgende Trainer sind für Einsätze im Youngster Team vor-
gesehen: Reto Schläppi, Arne und Lars Ackermann, Kilian 
Marty, Christan Willi und Peter Stähli.

Rennschule Hasliberg
Auch in der vierten Saison hat sich die Rennschule Hasliberg 
als weiteres Standbein für die Schweizer Skischule Meirin-
gen-Hasliberg bewährt. Vor allem die Nachfrage nach indivi-
duellem Training mit Kindern ist stark gestiegen. Erfolgreich 
gestartet ist auch die Zusammenarbeit mit den internatio-
nalen Schulen Zug und Luzern. Verschiedene Trainingsein-
heiten und das Abschlussrennen fanden am Hasliberg statt, 
unterstütz von Lehrkräften der Skischule Hasliberg. 

Abstriche musste bei der langjährigen Zusammenarbeit mit 
dem englischen Skiclub Sandown Park gemacht werden. In-
terne Führungsprobleme im Club führen dazu, dass einige 
Athleten den Club verliessen und so verschiedene Trainings 
gestrichen oder nicht so viele Trainer wie bisher von uns be-
ansprucht wurden. Wir hoffen, dass der Club die Probleme 
beheben kann und in Zukunft wieder vermehrt Trainings 
am Hasliberg und mit Trainern von der Skischule Hasliberg 
durchgeführt werden. 

Freerideschule Hasliberg
Der fehlende Pulverschnee, bedingt durch die sehr warmen 
Temperaturen fast während der gesamten Sportferien, liess 
die Nachfrage im Freeride Bereich gegenüber des Vorjahres 
etwas sinken. Trotzdem wurden immer wieder Freeride Ab-
fahrten von Gruppen und Einzelpersonen gebucht. 

Personelles: Info / Rückblick / Ausblick
Im Kader der Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg gab 
es in der vergangenen Saison nur eine personelle Verände-
rung. Neu war Robin Lamotte anstelle von Barbara Haus-
sener für die technischen sowie methodischen Bereiche im 
Snowboardbereich verantwortlich. Folgende Personen be-

kleideten in der Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg 
eine Kaderposition: Sabine Forderkunz (Verantwortliche für 
die Buchhaltung, Löhne und Sozialversicherungen), Reto 
Huber als TL Ski, Christian Willi als Verantwortlicher für 
die Sicherheit im Off-Piste Unterricht sowie Robin Lamotte 
und Pepino Keller als TL Snowboard. Zudem zählen Claudia 
Glatthard (Hauptverantwortliche im Verkauf) und Ueli Zim-
mermann (Verantwortlicher SHL) zum Kader. 

Personell steht die Schweizer Skischule Meiringen-Hasli-
berg weiterhin sehr gut da. Sowohl im abgelaufenen Winter 
als auch für die kommende Saison konnten wiederum sehr 
viele einheimische Lehrkräfte angestellt werden. Auch der 
Mix zwischen langjährigen und neuen sowie jungen und äl-
teren Lehrkräften ist sehr ausgewogen. 

Wiederum bildete sich eine stattliche Zahl der Lehrkräfte 
an Kursen von Swiss Snowsports und J&S weiter. Erfreu-
lich ist auch, dass einige die Ausbildung zum Aspiranten 
und Instruktor in Angriff genommen haben. Folgende Lehr-
kräfte haben sich bei unserem Dachverband Swiss Snow-
sports oder bei J&S Kursen weitergebildet: 

Bereich Ski und SB, Aspirant und Instruktor
Joy Brog
Yannick Glatthard
Larissa Kaltenbach
Nik Kohler
Martina Nägeli
Jonas Nägeli
Peter Stähli
Robin Lamotte
Bo van de Griend

Trainerkurse Swiss Ski 
Reto Huber
Nicolas Zurfluh

B E R I C H T  D E S  S K I S C H U L L E I T E R S 
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Kids Instructor Ski und Snowboard
Andrea Juchler
Till Grogg
Jann Andri Klug
Andrea Nägeli 
Pirmin Nägeli
Patricia Spichtig
Jan Wiegenbröcker
Martina Zurschmiede

J & S Module Ski und SB
Michèle Kaufmann
Antonia Kellner
Sebastian Krebs
Mischa Lubasch
Cyrill Strub

Ausblick
Die grösste Neuerung für die kommende Saison wird die Ein-
führung des neuen Kundentools mySports sein. In diesem Tool 
wurde der Lehrplan (Swiss Snow League) digitalisiert. Neu 
sehen die Eltern tagesaktuell, welches technische Element ihr 
Kind abgeschlossen hat. Zudem haben die Eltern mit dem Tool 
die Möglichkeit, dem jeweiligen Schneesportlehrer sowie der 
Skischule ein Feedback über den Unterricht und die Organi-
sation der Skischule zu geben. Ferner kann der Gast seine 
persönlichen Daten (Adresse, Geb. Datum, usw.) bei Bedarf 
selber anpassen. Zusätzlich können im Tool die Datenschutz-
richtlinien selber bestimmt werden. Wir hoffen, mit diesem 
Tool unseren Gästen einen weiteren Mehrwert zu bieten. 

Auf die kommende Saison 2019/20 werden die Lehrkräfte 
neu eingekleidet. Aufgrund des Konkurses unseres bisheri-
gen Kleiderlieferanten, waren wir gezwungen, nach einem 
neuen Lieferanten zu suchen. In der Endauswahl standen die 
Firma Energiapura (ähnlicher Kleiderdruck wie bisher mög-
lich) und die Kleidermarke Goldtest (Einkleidungsmarke des 

Verbandes Swiss Snowsports) zur Auswahl. Wegen des um 
100% höheren Preises und der fehlenden schriftlichen Zusa-
ge der von uns gewünschten Qualität, entschieden wir uns 
schweren Herzens, nicht mit dem bisherigen Design weiter-
zufahren. Somit werden die Lehrkräfte neu mit Kleidern von 
Goldtest unterrichten.

Ab Mitte Dezember 2019 werden die ersten Gäste im Swiss 
Peak Resort Meiringen ihre Ferien verbringen. Für die Gäs-
te im Swiss Peak Resort Meiringen wird es möglich sein, 
über die interne App, direkt Ski- und Snowboardunterricht 
zu buchen. Wir von der Schweizer Skischule Meiringen-Has-
liberg sind überzeugt, dass die Zusammenarbeit mit dem 
Swiss Peak Resort Meiringen erfolgreich sein wird. Aus die-
sem Grund wurden gegenüber dem Vorjahr einige Lehrkräf-
te mehr angestellt und in der internen Organisation sowie 
beim Einrichten des Übungsgeländes kleine Anpassungen 
vorgenommen. 

Wir schätzen uns glücklich, als eine von sieben Schweizer 
Test-Skischulen für den Swiss Snow Playground ausgewählt 
worden zu sein. Folgende Idee steckt dahinter: Der Swiss 
Snow Playground ist eine Ergänzung zum bestehenden 
Swiss Snow Kids Village und soll unseren kleinsten Gästen 
den Einstieg ins Snowboard- und Skifahren erleichtern. Wie 
auf dem Spielplatz, sollen Kinder im Alter von 3 bis 8 Jah-
ren spielerisch und selbständig die ersten Schritte auf ihrem 
Wintersportgerät wagen. Durch Geländehilfen und einfache 
Inputs der Lehrperson, lernen die Kinder das Gleiten, Balan-
cieren und Rutschen auf den Skiern und dem Snowboard. 
Der Einsteigerpark eignet sich ebenfalls für den Erwachse-
nenunterricht. 

Dank
Im Namen der Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg 
danke ich allen, die im vergangenen Geschäftsjahr zum Er-
folg unserer Unternehmung beigetragen haben. Allen voran 
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danke ich unseren Mitarbeitenden für ihren täglichen Ein-
satz. Dank gebührt auch der Trägerschaft. Dazu gehören 
Hanspeter Wenger mit seinen Mitarbeitenden, Haslital Tou-
rismus mit Simon Zobrist und seinem Team und die Skileh-
rergenossenschaft. Ein weiteres grosses Dankeschön geht 
auch an die Landbesitzer in der Bidmi, unsere Partner und 
Leistungsträger in der Region, die Spender für das Winter-
spielfest sowie an die unzähligen Helfer, welche die Ski-
schule im abgelaufenen Geschäftsjahr in irgendeiner Form 
unterstützt haben.

Heinz Anderegg
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Frequenzen
Halbtagslektionen im Vergleich mit dem Vorjahr Saison 2018/19 Saison 2017/18
  Klassenunterricht Ski 30 631 29 882
  Privatunterricht Ski 2 040 1 774
  Klassenunterricht Snowboard 1 965 2 217
 Privatunterricht Snowboard 397 358
  Andere (LL / Events / Schneeschuhtouren) 1 775 1 193 
  Total 36 808 35 427 

Entwicklung Halbtagslektionen Jahr Halbtage
  2005/06 36 686  
  2013/14   28 005
  2014/15 28 095  
  2015/16 28 350
  2016/17 34 360
  2017/18 35 427
  2018/19 36 808

Entwicklung Umsatz Jahr Umsatz in CHF
  2005/06 1 025 000.–  
  2013/14  1 057 000.–
  2014/15 1 012 000.– 
  2015/16 1 177 000.–
  2016/17 1 124 000.–
  2017/18 1 198 000.–
  2018/19 1 241 000.–
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Bilanz per 30. 9. 2019
A K T I V E N Berichtsjahr % Vorjahr %

U M L A U F V E R M Ö G E N

Barmittel
Kasse 76.75 202.85

76.75 202.85
Banken und Wertschriften
PC 76 328.63 9.5 78 621.23 9.5
KK BEKB 127 043.46 15.9 102 305.84 12.4
LSK RB 97 157.85 12.1 100 870.25 12.2
GA RB 200.00 200.00

300 729.94 37.6 281 997.32 34.1
Übriges Umlaufvermögen
Trans. Aktiven 0.00 11 071.55 1.3

0.00 11 071.55 1.3
Total Umlaufvermögen 300 806.69 37.6 293 271.72 35.4

A N L A G E V E R M Ö G E N  G E S C H Ä F T

Anlagen mobil
Bekleidung 34 000.00 4.2 27 500.00 3.3

34 000.00 4.2 27 500.00 3.3
Anlagen immobil
Grundstück 4 382.05 0.5 4 382.05 0.5
Gebäude 460 000.00 57.5 500 000.00 60.4
Betriebseinrichtungen 1 250.00 0.2 2 500.00 0.3

465 632.05 58.2 506 882.05 61.2
Total Anlagevermögen Geschäft 499 632.05 62.4 534 382.05 64.6

Total Aktiven 800 438.74 100.0 827 653.77 100.0

P A S S I V E N

F R E M D K A P I T A L

Kurzfristiges Fremdkapital
Kreditoren / Trans. Passiven 0.00 1 654.65 0.2
Kleiderdepots 3 920.00 0.5 7 390.00 0.9
Vorauszahlungen 0.00 3 319.10 0.4

3 920.00 0.5 12 363.75 1.5
Langfristiges Fremdkapital
Hypothek RB 270 000.00 33.7 270 000.00 32.6
Darlehen Kanton 93 750.00 11.7 100 000.00 12.1
Darlehen Bund 93 750.00 11.7 100 000.00 12.1

457 500.00 57.2 470 000.00 56.8
Total Fremdkapital 461 420.00 57.6 482 363.75 58.3

E I G E N K A P I T A L

GmbH-Kapital
GmbH-Kapital 120 000.00 15.0 120 000.00 14.5
Agio 6 645.40 0.8 6 645.40 0.8
Reserven 24 000.00 3.0 24 000.00 2.9
Reserve Reinvestition 30 000.00 3.7 30 000.00 3.6
Ergebnisvortrag 164 644.62 20.6 173 263.62 20.9
Verlust – 6 271.28 – 0.8 – 8 619.00 – 1.0

339 018.74 42.4 345 290.02 41.7
Total Eigenkapital 339 018.74 42.4 345 290.02 41.7

Total Passiven 800 438.74 100.0 827 653.77 100.0
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Erfolgsrechnung 1. 10. 2018 – 30. 9. 2019
Berichtsjahr % Vorjahr %

Umsatz
Klassenunterricht 837 736.75 67.5 801 480.35 66.9
Privatunterricht 265 065.68 21.3 231 650.00 19.3
Gross-Gruppenunterricht 15 721.60 1.3 61 474.50 5.1
Rennunterricht 9 619.00 0.8 32 299.26 2.7
Diverse Verkaufsartikel 13 910.00 1.1 12 204.00 1.0
Events 24 323.70 2.0 26 531.90 2.2
Winterspielfest 13 876.86 1.1 10 666.00 0.9
Saisonabo Skilehrer 19 374.00 1.6 16 511.55 1.4
Personalvermietung 13 250.00 1.1 4 142.30 0.4
Aus- /Weiterbildung/FK 4 430.00 0.4 0.00 0.0
Skihäsliland 6 200.00 0.5 920.00 0.1
Provision Betreuung Kasse 17 384.15 1.4 0.00 0.0
Diverse Einnahmen 655.00 0.1 532.95 0.1

1 241 546.74 100.0 1 198 412.81 100.00
Waren- und Dienstleistungsaufwand
Einkauf Swiss Snow League – 2 714.00 – 0.2 – 5 225.00 – 0.4
Renn-/Gruppenunterricht/Events – 12 761.00 – 1.0 – 17 320.80 – 1.4
Winterspielfest – 2 385.74 – 0.2 – 2 386.30 – 0.2
Medaillen, Pins, Fackeln – 2 390.00 – 0.2 – 6 078.00 – 0.5
Verkaufsartikel – 9 018.85 – 0.7 – 10 205.40 – 0.9
Pausentee – 3 056.50 – 0.2 – 2 927.50 – 0.2

– 32 326.09 – 2.6 – 44 143.00 – 3.7
Bruttogewinn 1 1 209 220.65 97.4 1 154 269.81 96.3

Personalaufwand
Lohnaufwand – 767 058.05 – 61.8 – 717 400.02 – 59.9
Quellensteuern – 177.65 – 1 098.10 – 0.1
Unfallgelder – 3 203.35 – 0.3 – 12 597.25 – 1.1
AHV – 93 994.90 – 7.6 – 91 168.65 – 7.6
BVG – 22 279.95 – 1.8 – 33 813.05 – 2.8
UVG / Krankentaggeld – 61 090.05 – 4.9 – 81 944.00 – 6.8
UVG/KK, Verlaufsbonus 0.00 1 522.60 0.1
Leistungen Taggelder 3 203.35 0.3 13 845.70 1.2
Personalmiete – 9 115.50 – 0.7 0.00
Div. Personalaufwand – 18 597.30 – 1.5 – 12 892.70 – 1.1
Saisonabos Skilehrer – 7 670.00 – 0.6 – 6 040.00 – 0.5

– 979 983.40 – 78.9 – 941 585.47 – 78.6
Bruttogewinn 2 229 237.25 18.5 212 684.34 17.7

Betriebsaufwand
Sachversicherungen – 2 831.90 – 0.2 – 2 831.90 – 0.2
Betriebshaftpflichtvers. – 914.15 – 0.1 – 1 008.55 – 0.1
Strom – 4 193.45 – 0.3 – 3 240.00 – 0.3
Drucks., Porti, Abos, Bürmat, – 5 867.55 – 0.5 – 4 272.85 – 0.4
Software/EDV – 18 729.30 – 1.5 – 9 039.50 – 0.8
Telefon, ISDN, Internet – 6 609.25 – 0.5 – 3 926.65 – 0.3
Treuhandaufwand – 5 484.20 – 0.4 – 5 680.80 – 0.5
Beiträge/Lizenzen/Gebühren – 12 512.21 – 1.0 – 7 600.00 – 0.6
Werbung/Inserate – 38 876.55 – 3.1 – 29 648.55 – 2.5
Diverse Unkosten – 3 925.30 – 0.3 – 6 394.73 – 0.5

– 99 943.86 – 8.0 – 73 643.53 – 6.1
Betriebsergebnis 1 129 293.39 10.4 139 040.81 11.6
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Berichtsjahr % Vorjahr %

Anlageaufwand
Mieten 0.00 – 645.00 – 0.1
Aufwand Skihäsliland – 9 444.95 – 0.8 – 12 721.55 – 1.1
Erneuerung Skihäsliland – 18 990.55 – 1.5 – 21 555.80 – 1.8
Landentschädigung Skihäsliland – 1 557.50 – 0.1 0.00
Aufwand Bekleidung – 743.85 – 0.1 – 716.60 – 0.1
Beitrag BMH an Beschneiung 0.00 – 10 000.00 – 0.8

– 30 736.85 – 2.5 – 45 638.95 – 3.8
Betriebsergebnis 2 98 556.54 7.9 93 401.86 7.8

EBITDA 98 556.54 7.9 93 401.86 7.8

Abschreibungen

Abschreibungen Bekleidung – 34 024.30 – 2.7 – 27 590.40 – 2.3
Abschreibungen Gebäude – 40 000.00 – 3.2 – 45 580.00 – 3.8
Abschreibungen Betriebseinrichtungen – 1 250.00 – 0.1 – 1 200.00 – 0.1

– 75 274.30 – 6.1 – 74 370.40 – 6.2
EBIT 23 282.24 1.9 19 031.46 1.6

Kapitalertrag
Zinsertrag 2.60 2.60
Kreditkarten-Kommissionen – 5 229.07 – 0.4 – 13 995.46 – 1.2
Hypothekarzins – 3 618.00 – 0.3 – 3 925.00 – 0.3
Baurechtszins Betriebs-LS – 2 692.50 – 0.2 – 2 692.50 – 0.2

– 11 536.97 – 0.9 – 20 610.36 – 1.7
Geschäftsergebnis EBT 11 745.27 0.9 – 1 578.90 – 0.1

Erfolg betriebl. Liegenschaft
Unterhalt Gebäude Bidmi – 16 035.25 – 1.3 – 7 328.75 – 0.6
Versicherung/Steuern/Abgaben Betr-LS – 1 627.65 – 0.1 – 2 097.70 – 0.2

– 17 662.90 – 1.4 – 9 426.45 – 0.8
Ausserordentlicher und betriebsfremder Erfolg
Steuern – 353.65 2 386.35 0.2

– 353.65 2 386.35 0.2
Verlust – 6 271.28 – 0.5 – 8 619.00 – 0.7
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Anhang zur Jahresrechnung per 30. 9. 2019
  Berichtsjahr Vorjahr
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, 
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des 
Obligationenrechtes (Art. 957 bis 962) erstellt.
   
 Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändeteten Aktiven 465 632.05 506 882.05    

Vorschlag zur Ergebnisverwendung per 30.09.2019

Vortrag   164 644.62 
Verlust 2018/19  – 6 271.28 
  
 Ergebnis zur Verfügung der Generalversammlung  158 373.34   
  
 Vortrag auf neue Rechnung  158 373.34   

Anlagerechnung

 1.10.18  Umbuchung   Zugänge   Abgänge  30.9.19  Abschr.  % 30.9.19
Grundstück  4 382.05      4 382.05   –     4 382.05 
Gebäude  500 000.00      500 000.00   40 000.00  8 %  460 000.00 
Betriebseinrichtungen  2 500.00      2 500.00   1 250.00  50 %  1 250.00 
Bekleidung  27 500.00    41 011.30   – 487.00   68 024.30   34 024.30  50 %  34 000.00 
 Total  534 382.05    41 011.30   –    574 906.35   75 274.30    499 632.05  



14 15 

Bericht der Revisionsstelle
Bericht der Revisionsstelle an die ordentliche Gesellschaf-
terversammlung der Schweizer Skischule Meiringen-Hasli-
berg GmbH, Engi 484 Q, 6086 Hasliberg Reuti.

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, 
Erfolgsrechnung und Anhang) der Schweizer Skischule 
Meiringen-Hasliberg GmbH, Engi 484 Q, 6086 Hasliberg 
Reuti für das am 30.9.2019 (1.10.2018 – 30.9.2019) abge-
schlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist die Geschäftsführung verant-
wortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu 
prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anfor-
derungen hinsichtlich der Zulassung und Unabhängigkeit 
erfüllen. Ein Mitarbeitender unserer Gesellschaft hat im 
Berichtsjahr bei der Buchführung mitgewirkt. An der einge-
schränkten Revision war er nicht beteiligt.

Unsere Revision erfolgte nach dem aktuellen Schweizer 
Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist eine 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche 

Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine 
eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragun-
gen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Um-
ständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prü-
fungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontroll-
systems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlun-
gen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte  
gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die  
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des 
Bilanzgewinns nicht Gesetz und Statuten entsprechen.
  
ANDEREGG TREUHAND
Meiringen, 23. Oktober 2019

Peter Anderegg
zugelassener Revisionsexperte 
dipl. Wirtschaftsprüfer 
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Organe
Trägerschaft Genossenschaft der aktiven Ski- und SnowboardlehrerInnen
 Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG
 Haslital Tourismus
 
VertreterInnen der Trägerschaft Uschi Huber, Hasliberg, Präsidentin
 Simon Zobrist, Vertreter Haslital Tourismus
 Reto Schläppi, Meiringen, Vertreter BMH AG
 Christian Willi, Meiringen, Vertreter Skilehrer-Genossenschaft
 Peter Stähli, Meiringen, Vertreter Skilehrer-Genossenschaft
 
Geschäftsführung Uschi Huber, Hasliberg, Vorsitzende der Geschäftsführung
 Christian Willi, Meiringen, Geschäftsführer
 Heinz Anderegg, Hasliberg, Geschäftsführer
 
Revisionsstelle ANDEREGG TREUHAND, Peter Anderegg, eidg. Dipl. Wirtschaftsprüfer, Meiringen
 
Skischulleiter Heinz Anderegg, Hasliberg
 
Geschäftsadresse Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg GmbH
 Engi 484 Q
 6086 Hasliberg Reuti
 
KadermitarbeiterInnen Technischer Leiter Ski Reto Huber
 Technische Leiter SB Robin Lamotte und Pepino Keller
 Sicherheitsverantwortlicher Christian Willi
 Administration Sabine Forderkunz
 Schalter Claudia Glatthard
 Chef Skihäsliland Ueli Zimmermann

Sitzungen Die Trägerschaft traf sich im Berichtsjahr am 7. Mai 2019 zu einer 
 ordentlichen Sitzung. Am 23. Oktober 2019 fand zudem die 17. ordentliche 
 Gesellschafterversammlung statt. Weiter fanden während des 
 Geschäftsjahres verschiedene Sitzungen mit einzelnen VertreterInnen 
 der Trägerschaft und den Leistungsträgern statt.
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